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Eine	empirische	Studie	zum	nächtlichen	Jagdverhalten	von	Katzen,	
durchgeführt	mit	Funksendern	und	GPS-Tracking,	wird	aus	folgenden	
Gründen	abgelehnt:	

• Die	Methode	sei	fragwürdig	und	berücksichtige	nicht	das	Poten-
zial	ethnografischer	Forschung,	z.B.	in	Form	teilnehmender	Be-
obachtung.	

• Ein	gravierender	Mangel	sei,	dass	das	Jagdverhalten	von	Hunden	
in	der	Studie	nicht	berücksichtigt	worden	sei.	

• Zudem	mangele	es	an	einer	differenzierten	theoretischen	Be-
trachtung	der	Begriffe	„Katze“	und	„Nacht“.	

• Die	Publikation	„Ansichten	über	Lebewesen“	aus	dem	Jahr	1970	
werde	nicht	erwähnt.	

• Insgesamt	sei	die	theoretische	Fundierung	zu	schwach,	was	sich	
beispielsweise	an	der	Nichtberücksichtigung	der	Theorie	der	
Fledermäuse	zeige.	

	

Eine	theoretisch-konzeptionelle	Studie,	die	ein	neuartiges	Verfahren	
zur	Klassifikation	von	Katzen	vorschlägt,	wird	hingegen	aus	folgenden	
Gründen	abgelehnt:	

• Die	Kritik	an	bisherigen	Taxonomien	sei	zwar	berechtigt,	könne	
dennoch	nicht	akzeptiert	werden.	

• Das	im	Manuskript	entwickelte	Klassifikationsschema	biete	im	
Kern	nichts	Neues	gegenüber	bisherigen	Ansätzen	etwa	zur	
Klassifikation	von	Hunden.	

• Wichtige	theoretische	Strömungen,	z.B.	die	Theorie	der	Fleder-
mäuse,	aber	auch	zentrale	Publikationen	wie	„Ansichten	über	
Lebewesen“	aus	dem	Jahr	1970	würden	nicht	berücksichtigt.	

• Schließlich	mangele	es	an	empirischen	Belegen,	z.B.	in	Form	
quantitativer	Studien	zum	nächtlichen	Jagdverhalten	von	Kat-
zen.	
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